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Stellungnahme zum Antrag JR 4/2014 

 
Landeshauptstadt Stuttgart 
Der Oberbürgermeister 
GZ: OB 7122-00 

Stuttgart, 28.11.2014 

Stellungnahme zum Antrag 

Antragsteller 

Arbeitskreis Stuttgarter Jugendrat 
 

Datum 

22.10.2014 
 

Betreff 

Einführung eines Pfandringsystems in der Innenstadt      
 

Anlagen 

Text der Anfragen/ der Anträge 
 

 
Das Thema Pfandring wurde in den letzten Monaten stark durch die Presse forciert. 
Zudem machen immer mehr Städte und Kommunen im kleineren Rahmen Versuche 
damit. Auch politisch, unter anderem durch den Arbeitskreis Stuttgarter Jugendrat, 
würde ein Versuch mit Pfandringen in Stuttgart begrüßt, was in den letzten 2 Jahren 
in mehreren Anfragen und Anträge dokumentiert wurde.  
 
Diesem Anliegen kann nun Rechnung getragen werden, da das Start-Up-
Unternehmen Wewant für die Stadt kostenfrei bis zu 9 Pfandringe beschaffen und 
installieren wird.  
 
Zwischenzeitlich wurden 9 Standorte festgelegt. Neben Standorten in Stuttgart-Ost 
und Stuttgart-West befinden sich die meisten Standorte in Stuttgart-Mitte (u.a. im 
Hospitalviertel, der Theodor-Heuss-Straße, in der Breite Straße, Hirsch- und 
Nadlerstraße). Somit konnte auch den Standortwünschen des Arbeitskreises Stutt-
garter Jugendrat zumindest teilweise Rechnung getragen werden. 
 
Entsprechende Musterpapierkörbe für die Bemaßung der Pfandringe wurden 
Wewant seitens AWS bereits zur Verfügung gestellt. Nach Auskunft des Unterneh-
mens werden Angebote verschiedener Anbieter zu solchen Ringen eingeholt; dabei 
wird der Designer Herr Ketz berücksichtigt werden. 
 
Den genauen Versuchsstart bedingt die Fertigstellung der Pfandringe. Nach Beendi-
gung des Versuchs und Auswertung der Ergebnisse ist geplant, in den politischen 
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Gremien darüber zu berichten. Die entsprechenden Unterlagen können dann dem 
Arbeitskreis Stuttgarter Jugendrat ebenfalls zur Verfügung gestellt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
Fritz Kuhn 
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